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Generelle Dokumente 

a) Informationen zur Handhabung dieses Dossiers 
 
Ziel 
Das vorliegende Kursleiter-Dossier dient allen J+S-Experten/-innen Tennis und Kursleiter/-innen als 
Vorbereitungshilfe für den 5-6tägigen Leiterkurs. 
 
Inhalte 
Die verbindlichen Vorgaben sind in der Modulweisung und im Rahmenlehrplan (RLP) festgehalten. 
Die Zielsetzungen des Rahmenlehrplans wurden 1:1 in das Dossier übernommen und sind grau unter-
legt. Bei Bedarf wurden diese Ziele noch konkreter formuliert und als Lektionsziele festgehalten. 
 
Lehrmittel 
Das Basislehrmittel ist das J+S-Leiterhandbuch Tennis. Zudem wird den Teilnehmenden ein Lernjour-
nal verteilt. Sie sollen möglichst oft direkt mit den Lehrunterlagen arbeiten. 
 
Unterrichtsmaterial 
Das vorliegende Kursleiterdossier ist im CUG digital erhältlich. Die dazugehörenden Unterlagen kön-
nen auf der Website von Jugend und Sport heruntergeladen werden. 
 
My Tennis 
www.swisstennis.ch  

 Improve Tennis 
 Teach & Learn 
 Teach 
 Experten Lehrpersonen 
 
 (Persönliches Login My Tennis)  
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b) Richtziele 

Richtziele 

Leiterkurs 
Ausbildung von Leiterinnen und Leitern 

Weiterbildung 1 
Vertiefung, Ergänzung und Erweiterung von 
fachspezifischen Kompetenzen im Bereich fort-
geschrittene Spieler unterrichten; die Leiterper-
son soll das Tennisspiel seiner Schüler weiter-
führen und ergänzen können 

 
Inhalt 
Grundlagen der Leitertätigkeit, insbesondere 
des Unterrichts, der Trainingslehrer und der Pla-
nung von J+S-Kursen; Hinweise zur Entwicklung 
von Kindern/Jugendlichen; Aspekte der Leiter-
persönlichkeit; Sportartspezifisch relevante Si-
cherheitsaspekte. 
  

 
Inhalt 
Ausbildungsprogramm fortgeschrittene Spieler, 
Bälle mit Rotation, Spezialschläge, Unterrichten, 
Struktur von einer Trainingseinheit, Spielana-
lyse, Geschichte, Lehrübung, Theorieprüfung. 

Fachkompetenz Theorie (Noten 1-4) 
Fachkompetenz Praxis (Noten 1-4) 
Methodenkompetenz (Noten 1-4) 

Fachkompetenz Theorie (Noten 1-4) 
Methodenkompetenz (Noten 1-4) 
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c) Modulweisung 
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d) Rahmenlehrplan (RLP) 
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e) Rahmenprogramm, 5 Tage 
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f) Rahmenprogramm, 2x3 Tage 
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Kursinhalte 

0. Ausblick – Einstimmen, Rückblick – Ausklingen 
 

Ziele RLP  

Lektionsziele Die Teilnehmenden sollen im Block „Ausblick“ den bevorstehenden Tag 
skizzieren (inhaltlich und organisatorisch) und im „Tagesrückblick“ den 
Tag zusammenfassen und wichtige Erkenntnisse auf Plakaten aufschrei-
ben. 

Die Teilnehmenden kennen verschiedene Möglichkeiten des Einstim-
mens (Bsp: Schnappball, Linienball, Fangisformen,…). 

Dauer Täglich, am Anfang und am Schluss des Tages 

Inhalte Ausblick: Zu Beginn des Tagen den Teilnehmenden einen Überblick 
vom kommenden Tag geben (wichtige Eckdaten erwähnen). 

Rückblick: Am Schluss des Tages den Tag zusammenfassen. Zentrale 
Aussagen und Anliegen auf Plakaten formulieren. Momentane Stim-
mung/Wohlbefinden erfragen (diese Zusammenfassung soll durch die 
Teilnehmenden gemacht werden). 

Einstimmen: siehe J+S-LHB, eigene Ideen, mobilesport.ch 

Ausklingen: siehe J+S-LHB, mobilesport.ch 

Lernkontrollfragen: bewusst einbauen! 

Unterrichtsmaterial J+S-LHB 

Mobilesport.ch 

(Broschüre „Didaktik in der Erwachsenenbildung“) 

Durchführung Einstimmen/Ausklingen: Beispiele geben durch Kursleiter/Klassenlehrer, 
mit und ohne Material. Evtl.: Die Teilnehmenden präsentieren selber im 
Sinne von Kurzlektionen. 
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1. Eröffnung 
 

Ziele RLP Die Teilnehmenden kennen einander, das Leiterteam, die Kursziele und 
das Kursprogramm. Sie sind informiert über die Inhalte, die Benützung 
der Lehrmittel sowie den Kompetenznachweis. 

Lektionsziele Die Teilnehmenden kennen die Ziele des Kurses, das Kurskader, die an-
deren Teilnehmenden (einfache Kennenlernspiele, vgl. Lernjournal) und 
die situativen Gegebenheiten. Sie sollen die persönlichen Kursziele und 
Erwartungen formulieren (und die mitgebrachten Blätter abgeben). 

Dauer 1h 

Inhalte Begrüssung, Kennenlernen, Organisator, Ziel des Kurses, Tennis als 
Spiel, Programm, Organisation (Lokalitäten, Arzt, E.O., Versicherung, 
Zimmer), Administration, persönliche Erwartungen der Teilnehmenden, 
Prüfungen erläutern, Unterlagen (LHB, Lernjournal). 

Unterrichtsmaterial Lernjournal 

PPT – Kurseröffnung 

J+S-LHB 

Namensschilder 

Broschüre «Tennis verstehen und unterrichten» 

Wenn möglich: Broschüre «Freude und Motivation» 

Durchführung Gelegenheit schaffen, damit die Teilnehmer aktiv werden und sich ge-
genseitig kennenlernen können. 

Lehrmittel verteilen und einen Überblick über die gesamte Woche er-
möglichen. 
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2. Leiterpersönlichkeit 
 

 
Ziele RLP Die Teilnehmenden verstehen, weshalb sie eine Leiterfunktion überneh-

men wollen (vom Spieler zum Leiter) und kennen das Anforderungsprofil 
an eine J+S-Leiterperson. 

Lektionsziele 
 
Die Teilnehmenden verstehen, weshalb sie eine Leiterfunktion überneh-
men wollen (vom Spieler zum Leiter) und kennen das Anforderungsprofil 
an eine J+S-Leiterperson. Sie erkennen persönliche Entwicklungs- und 
Fortbildungsbedürfnisse. 
Bei Bedarf: Die Teilnehmenden formulieren gemeinsam ein Commit-
ment für den Kurs. 
 

Dauer 1h 

Inhalte 
 
Beweggründe einer Leiterkarriere 
Menschenbild 
Seine eigenen Kompetenzen einschätzen: 
- Fachkompetenz 
- Methodenkompetenz 
- Sozialkompetenz 
- Selbstkompetenz 

 

Unterrichtsmaterial 
 
Kernlehrmittel, „Die Ausbildungsphilosophie von Jugend+Sport“,  
Seiten 4-7 
 
PPT – Leiterpersönlichkeit 
 
Broschüre Psyche, Seite 22 
 
Lernjournal 
 

Durchführung 
 
Theorie 
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3. Tennis verstehen 
 

Ziele RLP Die Teilnehmenden kennen die wesentlichen Faktoren der Sportart Ten-
nis auf dem Niveau Einsteiger bis leicht Fortgeschrittene und verstehen 
Tennis als ein Spiel. 

Lektionsziele 
 
Die Teilnehmenden erleben Tennis als Spiel. Sie können die wesentli-
chen Merkmale ihrer Sportart aufzählen. 
 

Dauer 3h 

Inhalte 
 

Das Arbeitsblatt Tennis verstehen im Lernjournal 1:1 bearbeiten. 

Unterrichtsmaterial 
 
Broschüre „Verstehen und unterrichten“, Seiten 2-8, 15-25, 28-29 
 
Lernjournal 
 

Durchführung Praxis - AHA - Erlebnisse 

Lernkontrollfrage 5. Wie ist das technische Konzept aufgebaut? Erkläre die Zusammen-
hänge von den drei Kernelementen und den drei Kernbewegungen! 

6. Interpretiere verschiedene Treffpunkte für die Grundschläge! 
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4. Übungen alleine, Flugbahnen, zu zweit 
 

Ziele RLP 
 
Die Teilnehmenden kennen stufenangepasste Übungen zum Tennisauf-
bau mit Einsteigern bis leicht Fortgeschrittenen. 
 

Lektionsziele 
 
Die Teilnehmenden kennen den Tennisaufbau. Sie kennen viele Übun-
gen zu 
 Alleine – Gefühl für den Ball 
 Flugbahnen einschätzen 
 Zu zweit – Gefühl für den Ball 
 

Dauer 2h 

Inhalte 
 

Der Tennisaufbau zu den 3 Lehr- und Lernstufen 

- Alleine - Gefühl für den Ball (ohne und mit Schläger) 

- Flugbahnen einschätzen (ohne und mit Schläger) 

- Zu zweit – Gefühl für den Ball (ohne und mit Schläger) 

Unterrichtsmaterial 
 
Broschüre „Verstehen und unterrichten“, Seiten 7-8 
 
Ausbildungsprogramm 
 
Lernjournal 
 

Durchführung Praxis  

Lernkontrollfragen 
 
9. Welches ist das Hauptziel im Anfängerunterricht? 
 
10. Erkläre den Tennisaufbau und die fünf Basisspielsituationen. 
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5. Die drei Konzepte 
 

Ziele RLP Das pädagogische Konzept: Die Teilnehmenden kennen das pädagogi-
sche Modell und dessen wichtigste Begriffe. Sie kennen die Phasen des 
Lern-/Lehrprozesses. 

Das sportmotorische Konzept: Die Teilnehmenden lernen das Leis-
tungsmodell und dessen wichtigste Begriffe kennen. Sie kennen die 
wichtigsten Inhalte der vier Bereiche und können damit das Anforde-
rungsprofil ihrer Sportart definieren. 

Das methodische Konzept: Die Teilnehmenden lernen das methodische 
Modell und dessen wichtigste Begriffe kennen. Sie kennen die drei Lehr-
stufen und deren Gesetzmässigkeiten. 

Lektionsziele 
 
Die Teilnehmenden kennen die drei Konzepte im Überblick. Anhand von 
einfachen Praxisbeispielen können sie die Inhalte der drei Konzepte er-
klären. 
 

Dauer 1 - 1.5h 

Inhalte 
 

 
Das pädagogische Konzept einführen. 
 
Das methodische Konzept mit Hilfe eines Tennisbeispiels zeigen (Er-
werben: Vorhand – Anwenden: verschiedene Treffpunkte 1-2-3 – Ge-
stalten: Vorhand situationsangepasst spielen). 
 
Beim sportmotorischen Konzept zu jedem Bereich (Technik, Taktik, 
Physis und Psyche) ein Beispiel zeigen ebenso zu den fünf koordinati-
ven und zu den konditionellen Fähigkeiten. 
 

Unterrichtsmaterial 
 
J+S-Kernlehrmittel 
 
die 3 Konzepte 
 
Lernjournal 
 
PPT 
 

Durchführung 
 
Praxis 

Lernkontrollfragen 
 
1. Erkläre das pädagogische Konzept! Was steht im Zentrum des päda-
gogischen Konzepts? 
 
3. Erkläre das methodische Konzept mit den drei Lehr- und Lernstufen! 
 
4. Können Könner auch auf der Erwerberstufe sein? Begründe deine 
Antwort! 
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6. Zuwerfen – zuspielen – mitspielen – Zielfelder 
 

Ziele RLP Die Teilnehmenden wenden Zuwerfen, Zuspielen und Mitspielen im 
Gruppenunterricht mit Einsteigern situationsangepasst an.  

Lektionsziele 
 
Die Teilnehmenden erleben Möglichkeiten eines guten Zuspiels im 
Gruppenunterricht mit Einsteigern. Sie lernen spielerangepasst zuwer-
fen, zuspielen und mitspielen. Sie sind in der Lage, sinnvolle Ziele zu 
setzen. 
 

Dauer 2h 

Inhalte 
 

 
Zuwerfen erklären und üben, 15’ 
 
Zuspielen zeigen und üben (inkl. Tipps der Klassenleiter), 60’ 
 
Zielfelder zeigen, 30’ 
 
Mitspielen erklären und üben, 15‘ 

Unterrichtsmaterial 
 
Broschüre "Verstehen und unterrichten", Seiten 40-42 
 
Ausbildungsprogramm 
 
Lernjournal 
 

Durchführung Praxis (Intensität beim Zuspielen für alle Kinder/Jugendliche beachten) 

Lernkontrollfragen 17. Zuspielen ist von grosser Bedeutung. Was muss bei einem guten Zu-
spiel berücksichtigt werden? 
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7. Kinder und Jugendliche 
 

Ziele RLP Die Teilnehmenden kennen die wesentlichen Merkmale der physischen 
und psychischen Entwicklung im Jugendalter und stellen Überlegungen 
zur langfristigen Entwicklung an.  

Lektionsziele 
 
Die Teilnehmenden können die verschiedenen Entwicklungsstufen nen-
nen und die wesentlichen Unterschiede erklären (Tabelle KLM, linke 
Spalte mit Bewegungsdrang, Lernbereitschaft etc.). Daraus leiten sie 
Konsequenzen für ihren Unterricht ab und skizzieren ein günstiges Lern-
klima. 
 
Die Teilnehmenden kennen mögliche Probleme und können mögliche 
sinnvolle Reaktionen aufzeigen (z. B. heterogene Gruppe, störende 
Schüler,…) 
 

Dauer 1h 

Inhalte 
 

Die Entwicklung von Kindern und Jugendlichen 

Unterrichtsmaterial 
 
J+S-Kernlehrmittel, Seiten 11-13 
 
PPT – Kinder und Jugendliche 
 
Lernjournal 
 

Durchführung Theorie 

Lernkontrollfragen 2. Beschreibe ganz grob die Stufen des Erwachsenwerdens! Wann ist 
das beste Lernhalter? Was bedeutet das für den Unterricht? 
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8. Basisspielsituation: Beide hinten 
 

Ziele RLP Die Teilnehmenden kennen stufenangepasste Übungen zu den 5 Basis-
spielsituationen und wenden diese an. Sie können Übungen vereinfa-
chen und erschweren. 

Die Teilnehmenden kennen die Bausteine des Unterrichtsprinzips GAG 
(ganzheitlich-analytisch-ganzheitlich) und wenden diese zur Gestaltung 
einer Lektion an. 

Die Teilnehmenden kennen wichtige Punkte bei den technischen Bewe-
gungsabläufen von Einsteigern bis leicht Fortgeschrittenen. 

Lektionsziele Die Teilnehmenden kennen passende Übungen zu der Spielsituation 
„Beide hinten“ sowie wichtige Punkte bei der Technik und der Taktik. Sie 
können die Übungen den 3 Lehr- und Lernstufen zuordnen (EAG). Sie 
verstehen die Idee von A- (analytisch) und G-Teil (ganzheitlich) in der 
Unterrichtspraxis (Spielfeld rot) 

Dauer 3h 

Inhalte 
 

 
GAG exemplarische Lektion, 60‘ 
 
Erklärung von GAG am Beispiel der Lektion, 30‘ 
 
Wichtige Punkte bei der Technik, 15‘ 
 
Passende Übungen (auf allen Lehr- und Lernstufen), 75‘ 
 

Unterrichtsmaterial 
 
Ausbildungsprogramm 

J+S Trainingshandbuch 

Broschüre „Verstehen und unterrichten“, Seiten 35-39 

Wenn möglich Broschüre «Motivation und Freude» 

Lernjournal 

 

Durchführung Praxis 

Lernkontrollfrage 11. Erkläre die GAG Methode! Vergleiche sie mit deinen eigenen Ten-
niserfahrungen! 

12. Was muss vor, während und nach einer Tennislektion alles berück-
sichtigt werden? Welches sind ganz wichtige Punkte? 
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9. Trainingsinstrumente / Planungsinstrumente 
 

Ziele RLP Die Teilnehmenden kennen das Ausbildungsprogramm, das Kids Tennis 
Training Book und die mobilesport.ch Website als Trainings und Pla-
nungsinstrumente. 

Lektionsziele 
 
Die Teilnehmenden können den Tennisunterricht mit Hilfe des Ausbil-
dungsprogrammes, des Kids Tennis Trainings Books under mobile-
sport.ch Website vorbereiten, durchführen und auswerten. 
 

Dauer 1h 

Inhalte 
 

 
Ausbildungsprogramm vorstellen  
Kids Tennis Trainings Book vorstellen 
Website mobilesport.ch vorstellen 
 

Unterrichtsmaterial 
 

 
Lernjournal 
 
Ausbildungsprogramm 
 
Kids Tennis Training Book 
 
Mobilesport.ch Website 
 
Leere PPT zum Gestalten 
 

Durchführung Theorie 

Lernkontrollfragen  
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10. Basisspielsituation: Ich serviere/ich retourniere 
 

Ziele RLP Die Teilnehmenden kennen stufenangepasste Übungen zu den 5 Basis-
spielsituationen und wenden diese an. Sie können Übungen vereinfa-
chen und erschweren. 

Die Teilnehmenden kennen wichtige Punkte bei den technischen Bewe-
gungsabläufen von Einsteigern bis leicht Fortgeschrittenen. 

Lektionsziele 
 
Die Teilnehmenden kennen passende Übungen zu den Spielsituationen 
„Ich serviere/ich retourniere“ sowie wichtige Punkte bei der Technik und 
der Taktik. 
 
Sie kennen geeignete Organisationsformen und das Prinzip des 
Vereinfachens/Erschwerens. 
 

Dauer 3h 

Inhalte 
 

 
wichtige Punkte bei der Technik (auf der Stufe Einsteiger, Basis THB), 
15‘ 
 
Verschiedene Organisationsformen: Gruppen-, Stationen, Werkstatt, 
Circuit-, Kolonnentraining, 45‘ 

Passende Übungen (inkl. EAG) sowie Vereinfachen/Erschweren, 90‘ 

Unterrichtsmaterial 
 
Ausbildungsprogramm 
 
J+S-Trainingshandbuch 
 
Broschüre „Verstehen und unterrichten“,  
 

Wenn möglich Broschüre «Motivation und Freude» 

 
Lernjournal 
 

 

Durchführung Praxis 

Lernkontrollfragen Nenne verschiedene Organisationsformen im Gruppenunterricht für Ein-
steiger und beurteile sie! Nenne Unterrichtshilfen und deren Einsatzbe-
reich! 
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11. Hilfsmittel 
 

Ziele RLP Die Teilnehmenden kennen aktuelle und hilfreiche Videos. Webseiten 
und Fachliteratur und sind über wesentliche Produkte von Verbänden 
(z.B. Swiss Tennis, Kindertennis) informiert. 

Lektionsziele 
 
Die Teilnehmenden kennen aktuelle Tennisvideos, Informationsmöglich-
keiten, sinnvolle Smartphone-Apps und wissen um die Internetplattform 
"mobilesport.ch". 
 

Dauer 1h 

Inhalte 
 

 
Webseiten 
• www.jugendundsport.ch 
• www.swisstennis.ch 
• www.mobilesport.ch 
• www.sportmediathek.ch 
• www.youtube.com 
• ... 
 
Apps 
• Coach’s Eye 
• Video Delay 
• Dartfish 
• Tennis Australia Technique 
• ... 
 
(Videos) 
 

Unterrichtsmaterial 
 
PPT – Hilfsmittel 
 
Informationsmaterial aus dem Internet 
 
(aktuelle Videos) 
 
Lernjournal 

Durchführung Theorie/Praxis 
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12. Basisspielsituation: Ich greife an/mein Gegner greift an 
 

Ziele RLP Die Teilnehmenden kennen stufenangepasste Übungen zu den 5 Basis-
spielsituationen und wenden diese an. Sie können Übungen vereinfa-
chen und erschweren. 

Fehlerkorrektur: Die Teilnehmenden kennen mögliche Fehlerbilder auf 
der Stufe Einsteiger und können einfache Korrekturen aufzeigen. 

Die Teilnehmenden kennen wichtige Punkte bei den technischen Bewe-
gungsabläufen von Einsteigern bis leicht Fortgeschrittenen. 

Lektionsziele 
 
Die Teilnehmenden kennen passende Übungen zu den Spielsituationen 
„Ich greife an/mein Gegner greift an“ sowie wichtige Punkte bei der 
Technik und der Taktik. 
 
Sie können eine einfache Spielanalyse vornehmen und Übungen kreie-
ren. Sie kennen das Prinzip der Fehlerkorrektur. 
 

Dauer 2,5-3h 

Inhalte 
 

 
Wichtige Punkte bei der Technik (Basis THB) und der Taktik („Ampel-
prinzip“), 30‘ 
 
Spielanalyse und Fehlerkorrektur, 60‘ 
 
Passende Übungen (inkl. EAG), 60‘ 

 

Unterrichtsmaterial 
 
Ausbildungsprogramm 
 
J+S-Trainingshandbuch 
 
Broschüre „Verstehen und unterrichten“, Seiten 20-23, 28-29, 44-45 
 
Wenn möglich Broschüre «Motivation und Freude» 

 
Spielanalyse: Download Internet (www.jugendundsport.ch, Tennis, 
Downloads) 
 
Lernjournal 
 

 

Durchführung Praxis 

Lernkontrollfragen 14. Wie gehst du beim Korrigieren vor? 

8. Beschreibe das taktische Spielprinzip „rot – gelb – grün“ für Einsteiger! 

7. Wie ist eine optimale Technik definiert und von was ist sie abhängig? 
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13. Unterrichten mit Kindern und Jugendlichen 
 

Ziele RLP Die Teilnehmenden können grundlegende methodische Grundsätze an-
wenden und sind sich der wichtigsten Punkte bei der Vorbereitung, der 
Durchführung und der Auswertung einer Lektion/eines Trainings für Ein-
steiger bewusst. 

Lektionsziele 
 
Die Teilnehmenden planen Lektionsteile oder Lektionen, führen sie 
durch und werten sie aus. Sie wenden hierzu die Bausteine des Unter-
richtsprinzips GAG zur Gestaltung einer Lektion an (unterschiedliche Or-
ganisationsformen verwenden). 
 

Dauer 2h – Halbtag 

Inhalte 
 

 
Dieser Halbtag soll mit echten Spielerinnen und Spielern auf dem Ni-
veau Einsteiger durchgeführt werden. Die Klassenlehrer geben im An-
schluss ein kurzes persönliches Feedback. 
 

Unterrichtsmaterial 
 
J+S-Trainingshandbuch 
 
Ausbildungsprogramm 
 
Lernjournal 
 

Durchführung Praxis 

Lernkontrollfragen 12. Was muss vor, während und nach einer Tennislektion alles berück-
sichtigt werden? Welches sind ganz wichtige Punkte? 
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14. Evaluation des Unterrichtens mit Kindern und Jugendli-
chen 
 

Ziele RLP Die Teilnehmenden können grundlegende methodische Grundsätze an-
wenden und sind sich der wichtigsten Punkte bei der Vorbereitung, der 
Durchführung und der Auswertung einer Lektion/eines Trainings für Ein-
steiger bewusst. 

Lektionsziele 
 
Die Teilnehmenden vertiefen/vernetzen einzelne Aspekte des Unterrich-
tens. 
 

Dauer 1h 

Inhalte 
 

 
Basierend sowohl auf den Einschätzungen der Leitenden als auch auf 
denjenigen der Klassenlehrer (der Kursleiterin) werden einzelne Unter-
richtsteile aufgenommen und vertieft (z. B. GAG, Vereinfachen/Erschwe-
ren, Fehlerkorrekturen, Erklären einer Übung,...). 
 
Mögliche Besprechungspunkte: 
1 Wie sind die Übungen den Kindern und Jugendlichen angepasst? 

2 Wie können die Kinder und Jugendlichen Tennis spielen lernen? 

3 Wie ist das Verhältnis Sprechen – Spielen? 

4 Welches Lektionsgerüst erkennst Du? 

5 Wie ist das Verhältnis: "spielen - üben", wo ist GAG ersichtlich? 

6 Wie ist der Partnerwechsel organisiert? 

7 Wie sind die Organisationsformen (zweckmässig/situationsangepasst)? 

8 Wie wird das Problem der unterschiedlichen Spielstärken gelöst? 

9 Wie haben die Kinder und Jugendlichen die Aufgabe jeweils begriffen? 

10 Wie und wie oft wird korrigiert? 

11 usw. 
 

Unterrichtsmaterial 
 
Ausbildungsprogramm 
 
J+S-Trainingshandbuch 
 
Lernjournal 
 

Durchführung Praxis/Theorie 

Lernkontrollfragen 
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15. Technikprüfung 
 

Ziele RLP Die Teilnehmenden zeigen anlässlich einer praktischen Prüfung, dass 
sie den Stoff verstanden haben und anwenden können. 

Lektionsziele 
 
Die Teilnehmenden sollen zeigen, dass sie über die persönlichen techni-
schen Fertigkeiten verfügen. 
 

Dauer 2h  

Inhalte Fachkompetenz Praxis: 

1. Zuspielen bei einem Kolonnentraining mit leicht Fortgeschrittenen 
2. Zu zweit alle 5 Basisspielsituationen mit wenig Rotation spielen 
3. Zu zweit alle 5 Basisspielsituationen mit Rotation spielen 

 weitere Infos im Downloadbereich J+S - Tennis 

Unterrichtsmaterial 
 
 

Durchführung Praxis 

Kompetenznachweis Fachkompetenz Praxis (Noten 1-4) 

  



 

 
26/31 

 

 

16. Jugend+Sport 
 

Ziele RLP Die Teilnehmenden sind über die Ziele, Strukturen und Leistungen von 
J+S informiert. 

Lektionsziele 
 
Die Teilnehmenden können die zentralen Anliegen von J+S nennen, ha-
ben das Leitbild J+S diskutiert und verstanden und wissen, welche Per-
sonen und Institutionen sie in ihrer Leitertätigkeit unterstützen. 
 

Dauer 1h 

Inhalte 
 

 
Ziele von J+S 
 
Leitbild J+S 
 
Jugendausbildung 
 
Kaderbildung 
 
Internet 
 
Ausbildungsstruktur 
 
J+S-Coach 
 

Unterrichtsmaterial 
 
Lernjournal 
 
PPT – Informationen zu Jugend+Sport 
 

Durchführung Theorie 

Lernkontrollfragen 
 
18. Welches sind die minimalen Bedingungen für einen J+S-Kurs nach 
den Weisungen für die Jugendausbildung? Welche Aufgaben soll der 
J+S-Coach im Club übernehmen? 
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17. Vorbereitung Lehrübung 
 

Ziele RLP Die Teilnehmenden können grundlegende methodische Grundsätze 
anwenden und sind sich der wichtigsten Punkte bei der Vorbereitung, 
der Durchführung und der Auswertung einer Lektion/eines Trainings für 
Einsteiger bewusst. 

Lektionsziele 
 
Die Teilnehmenden sind fähig, eine Lektion zu einem bestimmten 
Thema zu planen. 
 

Dauer 1h 

Inhalte 
 
Die Teilnehmenden planen alleine oder in Kleinstgruppen zwei A- sowie 
einen G-Teil (sowie Einstimmen, Einspielen und Ausklingen) zu einem 
Thema aus dem J+S-Trainingshandbuch. 
 

Unterrichtsmaterial 
 
J+S-Trainingshandbuch 
 
Ausbildungsprogramm 
 
Lernjournal 
 

Durchführung  

Lernkontrollfragen 12. Was muss vor, während und nach einer Tennislektion alles berück-
sichtigt werden? Welches sind ganz wichtige Punkte? 
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18. Theorieprüfung 
 

Ziele RLP Die Teilnehmenden zeigen anlässlich einer theoretischen Prüfung, dass 
sie den Stoff verstanden haben und anwenden können. 

Lektionsziele 
 
Die Teilnehmenden zeigen anlässlich einer mündlichen Lernkontrolle, 
dass sie den Stoff verstanden haben. 
 

Dauer 1h 

Inhalte 
 

Theoriefragen aus dem Lernjournal 

Unterrichtsmaterial 
 

 

Durchführung 3er- oder 4er-Gruppen 

Kompetenznachweis 
 
Fachkompetenz Theorie (Noten 1-4) 
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19. Lehrübung 
 

Ziele RLP Die Teilnehmenden zeigen anlässlich einer praktischen Prüfung, dass 
sie den Stoff verstanden haben und anwenden können. 

Lektionsziele 
 
Die Teilnehmenden erkennen Stärken und Schwächen von sich und an-
deren Leiterkandidatinnen/Leiterkandidaten bei der Vorbereitung und 
Durchführung einer Lektion. 
 

Dauer Halbtag 

Inhalte 
 

 

Unterrichtsmaterial  

Durchführung Praxis 

Kompetenznachweis 
 
Methodenkompetenz (Noten 1-4) 
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20. Spielformen (Einzel und Doppel) / Qualigespräche 
 

Ziele RLP Die Teilnehmenden kennen Formen, mit welchen die Doppeltaktik auf 
einfache Weise vermittelt werden kann.   

Lektionsziele 
 
Die Teilnehmenden kennen unterschiedliche Spielformen für Einzel und 
Doppel, welche im Vereinstraining angewendet werden können. 
 

Dauer 1-2h 

Inhalte 
 

 
 Einzel und Doppel:  
 
  diverse Spielformen praktisch erleben 
  Doppel: die typischen Spielsituationen im Doppel kennen 
  Übungen für das Zusammenspiel mit Partner zeigen 
 
Gleichzeitig Qualigespräche durchführen 
 

Unterrichtsmaterial 
 
Einzel und Doppel: Broschüre „Turnierformen“ 
 
www.mobilesport.ch (Doppel) 

Lernjournal 

Durchführung Praxis 

Lernkontrollfragen 15. Warum soll auch mit Einsteigern Doppel gespielt werden? 
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21. Qualifikationsgespräch/Kursschluss 
 

Ziele RLP Die Teilnehmenden erhalten individuelle Rückmeldungen zu ihren 
Stärken und Schwächen. Die Kursleitung gibt Rückmeldungen zum 
Kursverlauf und fasst Wesentliches nochmals zusammen. Die 
Teilnehmenden sind über die Weiterbildungsmöglichkeiten informiert. 

Die Teilnehmenden können sich mündlich und/oder schriftlich zum 
Kursverlauf äussern. 

Lektionsziele 
 
Die Teilnehmenden erhalten eine persönliche Rückmeldung am Schluss 
des Kurses. Sie kennen die individuellen Stärken und Schwächen und 
kennen mögliche Weiterbildungsangebote. 
 

Dauer 1h 

Inhalte 
 
Ausbildungsstruktur, siehe www.jugendundsport.ch  Tennis 
 
Pflichten des Leiters (Adressänderung, usw.) 
 
Weiterbildungspflicht als Leiter alle 2 Jahre 
 
Information Swiss Tennis 
 
Persönliche Kursziele auswerten 
 
Abgabe Leiterausweis 
 
Dank! 
 
Motivation zur Tätigkeit als Leiterin/Leiter im Club, Promotion für 
das Tennis und darauf hinweisen, dass man nun mit seinem J+S-
Coach Kontakt aufnimmt. 
 

Unterrichtsmaterial 
 
PPT – Kursschluss 

Durchführung Einzelgespräch 

 


